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Korean Air und die Fluggesellschaften der Hanjin Group  
verbieten die Nutzung von Powerbanks während des 
Fluges 
 
Seoul, 23.01.2026. Korean Air und vier Fluggesellschaften der Hanjin Group – 
Asiana Airlines, Jin Air, Air Busan und Air Seoul – werden ab dem 26. Januar 
die Verwendung von Powerbanks an Bord verbieten, um die 
Sicherheitsmaßnahmen zu verstärken. 
 
Gemäß der neuen Richtlinie dürfen Passagiere an Bord von Flügen der fünf 
Fluggesellschaften keine Powerbanks mehr zum Aufladen von elektronischen 
Geräten wie Mobiltelefonen, Tablets, Laptops oder Kameras verwenden. 
 
Powerbanks dürfen gemäß den geltenden Vorschriften zu Kapazität und Menge 
weiterhin in die Kabine mitgenommen werden, ihre Verwendung und das Aufladen 
sind jedoch strengstens untersagt. Um Kurzschlüsse zu vermeiden, müssen 
Passagiere die metallenen Ladeanschlüsse mit Isolierband abdecken oder jede 
Batterie in einer separaten Plastiktüte oder einem Beutel verstauen. Alle 
Powerbanks müssen in Reichweite aufbewahrt werden – am Passagier, in der 
Rückentasche des Sitzes oder unter dem Vordersitz – und dürfen nicht in den 
Gepäckfächern über den Sitzen verstaut werden. 
 
Korean Air und andere Fluggesellschaften der Hanjin Group werden ihre Kunden 
über ihre offiziellen Websites, mobilen Apps, Check-in-Schalter am Flughafen und 
Benachrichtigungen über die aktualisierten Vorschriften informieren. Außerdem 
werden Ankündigungen an den Flugsteigen und an Bord der Flugzeuge gemacht. 
 
Da es immer häufiger zu Bränden an Bord von Flugzeugen durch Lithium-Ionen-
Powerbanks kommt, hat die Luftfahrtindustrie die Notwendigkeit betont, die 
Vorschriften für die Kabine zu verschärfen, um die Flugsicherheit zu gewährleisten. 
 
„Das Verbot der Verwendung von Powerbanks während des Fluges ist eine 
notwendige Maßnahme, um höchste Standards der Flugsicherheit zu gewährleisten, 
und die Mitarbeit der Passagiere ist dabei unerlässlich“, sagte ein Vertreter von 
Korean Air. „Korean Air ist weiterhin fest entschlossen, allen Kunden ein sicheres 
und komfortables Reiseerlebnis zu bieten.“ 
 
Vor dieser Entscheidung hatten Korean Air und die anderen Fluggesellschaften der 
Hanjin Group bereits Präventivmaßnahmen im Einklang mit den Richtlinien des 
Ministeriums für Land, Infrastruktur und Verkehr umgesetzt. Dazu gehören die 
Bereitstellung von Isolierband zur Verhinderung von Kurzschlüssen an den Check-
in-Schaltern und Flugsteigen, die Ausstattung der Flugzeuge mit 
Brandschutzbeuteln und das Anbringen von temperaturempfindlichen Aufklebern an 
den Gepäckfächern, um eine schnellere Erkennung von Überhitzung zu 
ermöglichen. 
 



 
PRESSEMITTEILUNG 

  

 

2 
________________________________________________________________ 
Korean Air Pressebüro  
c/o BZ.COMM, Steffen Hager, Marvin Korndörfer & Anna Heuer, Hanauer Landstr. 136  
D-60314 Frankfurt am Main, Tel: +49 (0)69 256 28 88 22, Fax: +49 (0)69 256 28 88 88  
E-Mail: Koreanair@BZ-comm.de; Korean Air im Internet: www.koreanair.de 

 
 

Die Schulung des Kabinenpersonals wurde ebenfalls verbessert, indem zusätzlich 
zu den standardmäßigen Brandschutzübungen spezielle Übungen für den Fall eines 
Brandes durch Powerbanks eingeführt wurden. 
 

— Ende — 
 

Passendes Bildmaterial steht Ihnen hier zum Download zur Verfügung. Bitte 
beachten Sie das Copyright © Korean Air.  
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Über Korean Air 
Korean Air ist seit über 55 Jahren eine der 20 größten Fluggesellschaften der Welt und 
beförderte im Jahr 2024 mehr als 23 Millionen Passagiere. Von ihrem globalen Drehkreuz am 
Seoul Incheon International Airport (ICN) aus bedient die Fluggesellschaft mit einer modernen 
Flotte von 165 Flugzeugen und über 20.000 professionellen Mitarbeitern 116 Städte in 39 
Ländern auf fünf Kontinenten. 
 
Die herausragenden Leistungen von Korean Air und ihr Engagement für ein Höchstmaß an 
Sicherheit und Kundenservice sind weithin anerkannt. Die Fluggesellschaft hat zahlreiche 
Auszeichnungen erhalten, darunter eine 5-Sterne-Bewertung von Skytrax und den Titel Airline 
of the Year" sowohl von Air Transport World als auch von Airline Ratings. 
 
Korean Air ist Gründungsmitglied der SkyTeam-Allianz und hat sich durch ihr Joint Venture 
mit Delta Air Lines zu einer der größten transpazifischen Fluggesellschaften entwickelt.  
 
Weitere Informationen zu Korean Air finden Sie auf koreanair.com, facebook.com/KoreanAir, 
Google.com/+KoreanAir_KE und X @KoreanAir_KE. 
 
 
Datenschutz-Hinweis: 
Sollten Sie keine Pressemitteilungen oder Einladungen mehr von uns erhalten wollen, können 
Sie uns unter datenschutz@bz-comm.de kontaktieren und sich abmelden. Weitere 
Informationen zu unseren Datenschutzrichtlinien finden Sie auf unserer Website. 
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